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Das IRD-Forsclmr:.c;sprocra~r:: in obersten Stubacht2.l in den Ho!len Ta.ut-n'n, 
" Land S~lzburg, wurde im Jahr 1974 plann~ß ig weitergeführt. Es war das 

e l f t e Jahr von ununterbrochenen ?~ssenbilanzbcstim~w1cen am Stubacher 

Sonnblickkkees und das zehnte und letzte während der Dekade. 

Das Schwergewicht der diesjähri gen F E L D A R B E I T E N lag wieder auf 

der Bestim~1u.'1g des J;:assenh2.ush2.l tos des Stubacher Sonnblickl(ee se s m:L t d<::!r 

direkten glaziologischen Eethode und allen damit ve rbundenen Arbeiten. 

Weitere Schwerpun~te waren die terrestrisch-photogran~e tris chen Aufneh2en 

der Gletscher, Geschwindi gk eitsmessu~gen, ~essune de r länge~änderung der 

Gletscher, Studien über die Ausaperung so~ie Fortführung der Arbeiten um 

Beiträge zu~ hydrologischen Bilanz zu erhalten. (vgl. II.Teil). 

Die A U S W E R T U N G umfaß te die Berechnur:.g der Ifossenbilnnz des 

Sonnblickkeeses filr das Jahr 1971/72; die Berechn0n;en der Bilanzen dos 

Filleckgletschers für die Jahre 1963/64 bis 1971/72 und Vorarbe iten zvr 

Berechnung der Bilanzen des Weißseekeeses. ~eiters wurden die photog1:as~etri­

schen Ausv1ertungen von Ödenwinkel- und Sonnblickkees fortgeführt. Ein 

wei ter r.:s AusY1erteprogranr:i betre.f die Zus c;.mr.;enstellur:.s und kc:i tische t:c,0~1 •• 

prüfung aller bisl:erigen g_~odätischen Pei;eleinmensu.r..gen am Öä.em1inkel-

und Sonnblickkees. Schließlich wurden die Ergebnisse der ~assenbilanz~es~u~een 

im Zeitraum 1972/73 - 1970/71 flir eine Publikation zusa~~enfassend dar5es tellt 

und bearbeitet. 

Die F E L D A ~ 3 E I T ~ N wurden haupts ächlich Ende D~rz,Anfa~g April 

und in der Zei+ ~:;.1- ... e „,uO'us-+- bis 
:..1 - ·· '- \/ \.1 .l"l. c.:;.. V Ende Septei;;bcr d:..:.:rch~eführ t. 18 ~ -~i taY'°':Je:. ter 

waren es 167 Tage. nachstehend Q.ie Aufstellur:g über die I.'. i tarbei ter, C.ie ?elG.­

a.rbei ts-Zei ten u.>i.d die geleisteten i .~a.nnta5e: 

Czech J. 30. 8. -1 . • 9. 3 Fiebert shu.b8~ ?S ~ 3 

3.-7.9. 4 30. 6. 1 

29.-30.9. 2 18.-20.9. 3 

Eckcrstorfer ''• 1.-3.4. 3 2 

G:i.eßwein ~. 24~8.-3.9. 10 }~aspering E, 3 
Grothues B. 24,8!-3.9. 1o 

Haide. eher }.~ . 10.-13.9, 4 1.-9.9 .. 8 
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Heuntcuf el 1) 29.-30.9. 2 Slupe bky H. 1.-3.4. 3 .... 
Pann J. 1.-3.4. 3 30,6. 1 

Puruckherr H. 24.8.-5.9. 12 5.-6.7. 2 

Schattauer J. 1.-3.4. 3 29.7. 1 

16,-20.9. 5 2.-4.8. 2 
Schranz \'i. 26.-31.8. 6 19·!3· 1 

2.-4.9. 3 24.8 .-8 .9. 15 
SlUpetzky B. 2.-4.8. 2 10. 1'3. 9. 4 

24.s.-8.9. 15 16.-20.9. 5 
Slupetzky 1'' ,, . 2.-3.4. 2 29.-30.9. 2 

Stadel CH. 16.-18.9. 3 23.11. 1 

Stockinger G, 1.-3.4. 3 
16.-20.9. 5 

Im Jahre 197 4 wm·den folgende :C'eldarbei ten durchgeführt: 

1. ) Am ~tubacher Sonnblickkees und bei den Totalisatoren wurden Schnee-

deckenuntorsuchun~en in der Zeit vom 1.-3. April durchgefilhrt. Die in dieser 

Zeit erfolgte ~interte2ehuna diente zur Bestimmung des Vasserwertes der 

Schneedecke vor Einsetzen der Schneesch:::elze um Vergleichs-;1erte zu den in 

den Totalisatoren gemessenen 1Iiederschlag11erteh zu erhc..lten. Am 1.4. wur de 

ein Schneeprofil bei Totalisator Weißsee (2 270 n) rnit 1,52 m Tiefe gegra­

ben. Am 2.4. war der am Unteren Boden des Sonnblickkeeses in 2 540 m ausge­

hobene Schneeschacht 3,39 m tief. Beim Totalisator Kalser ~örl ( 2 380 E) 
. . 

war der Schacht 2,15 m tief. In den Schächten wurde die Dichte bzw. der 

Wasserwert und z.T. die Temperatur gemessen sowie die Stratigraphie aufge­

nomnen. SondierU:Ylgspr0file zur Feststellung der Schr..eeverteilur:g im sog. 

Gehänge des Gletschers und am Obersten Boden zwischen 2 600 n und 2 950 ra, 

am Hochfilleck zw. 2 820 m und 2 900 m , ac Filleckboden z~. 2 700 m und 2800 n 

sowie en ijnteren Boden zw, 2520 m und 2 600 m ergänzten die Grabu~gen. 

Die Anfang Mai geplante ~rühjahrsbegehung ~ußte aus organisa torischen Gr~~~en 

verschoben ·.-rerden ·und kon..'1te c..uch zun ar:gesetzten Ersntzter::iin neger. zu 

schlechter ~itterung nicht aus~efilhrt werden. 

2. Hach wie vor ungelöst ist das ?roblem einer ganzjährig besetzten Klisa­

station. Um v1enigstens die fü!' die Bilanz des GletscI'..ers ?iichtigste Zei: 

zu erfa ssen betreute Herr ~.Hebertshuber die Klisastation =u~olfsjüt~~-~ei~~~e 

(2.315 m) in de12 ;;(on~den Juli u.r.d August ur.d E.Slupetzky u?:d 'i:ri ta.::-beitcr 

im Se:;Jteraber. 

3. »ie geodätische Vernessung ~er Pegel fand zwischen 24.8. und 5.9. st a tt. 

s..ie stana' u..,+e'l" d''"' f..,c·,.,1;c"en L e1't' U"'' vo ...... ~·oz Dr H Pu"'11cl·(\cY'">" :;e ckl~,., ,.,. .... , ,„1-~ 0 "' .l.. -•V~ l..;...r.. c.;;. •.i. - .;. ._... •-1.b ,,._. J...,J -'• f ..... .J.. ,..'>..„,.. ...,,.. _,!.., •• „ ·-•- _. 4 •-""'-0.# -« · • • 
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Am Sonnblickkees wurden am 25.,26. und 31,a . sowie 5,9. ß Peccl nit ZUßc­

höriecn Hilfspunkten (i.:es sung der Höhe und Lage de s rekonstruierten 1 ~u~~ 1,~tes 

vom Vorjahr) und 19 Neupu~kte vermess en. Am 29, und 30.8. und 1,9, uu rrien am 

Ödenwinkelkees 12 Pegel nachgemessen sowie die Höl1en ausgewählter Pegel in den 

Positionen der Jahre 1965~196 6, 1970 und 1973 bestimmt. Schließlich wurden 

3 Neupunkte geset~t •. Insgesamt wurden am Ödenwinkelkees 57 Punkte nach Lage 

und Höhe bestim.:rr.t. 

4. Photoerar:i.r.i.etrie: Zur El'leichterung und Erhöhung der Genauigkeit der 

.. photogrammetrbchen Aus11ertungen wurden im Bereich des Stubacher Sonnblick.:. 

keeses am 25.,26. und 31,8. und 3,ef. neue Paßpunkte vermessen sowie am 

Hochfilleck die Bas isstandp1rnkte neu bestimmt. - Für das photogramr.:etrische 

Auswerteprogram::: 11 Ödenwinkelkees 11 war eine Gruppe von Photograrrmetrie-Studente?l. 

der Universit ät Bonr. unter der Leitung von L. I-iauelshagen vom 1.-9.9. i1::l 

Arbeitsgebiet, Die Gletscherzunge des Ödenwinkelkees~s wurde am 3,,4. und 5.9, 
von der Standlinie Schafbilhel photograrnmetriert und das Firngebiet am 2,9, 
von der ~tandlinie Madelz. Vermessungen von Paß- und Standpunkten fanden am 

;. ,5. und 6·.9. statt, wobei ein~ neue Standlinie "I.Iadelzscharte" angele gt 

wurde, von wo aus ·am 6. 9. photogram::10-trische Aufnahi:1en ger:w eh t V.'U.rden. Iie. s 

Sonnblickkees wurde ara 2. 9. von der Standlinie · J\';adelz photoerextmetriert, das 

Totenkopfkees (Rifflkees im Ödenwinkel) ebenso an diesem Tag. Am 8,9, wurde 

das Riff elkees auf genomr:ien. 

5, Die 13ev;eP'U.Yll?"Sries :o unP.'en si t Hilfe von Stei!!linien. tunfa!3ten die !Tachrr:.essu.r.g 

des unteren und oberen Profils am Ödenwinkelkees am 12,9.; das mittlere 

Pr6fil wurde am selben Tag aus gelegt . Eine Nachmessung der Bewegung im 

mittleren Profil zu ei~en späteren Zeitpunkt konnte wegen Neuschneebedeckung 

nicht durchgeführt werden, sie kann aber noch im nächsten Jahr bestimmt 

werden. 

6. Für die Besti~mung der Abletion war wieder ein Pegelnetz in Funktion. 

Wegen der r~l. geringen Risfl~che waren an Sonnblickkees heuer weriig Pegel 

ausgeapert, An 27 Pegeln wurde am 25. und 26.8. sowie 5.,18. und 19,9. die 

Abschoelzung ge~essen. Am Ödenwinkelkees wurden 12 Pegel am 29. und 3o.~. 

kontrolliert. 

Die ~essu~g der Akk1t~1lation beg2nn 2m 17.9, ~it der Gra~ung ei~es Scha~htes 

1, 2o m tief - und der Bestim..:iur.g des ·)·i'asservrertes a.m Filleck i::-i 2860 r:! . °'.::i 

selben Tag wurde an Filleckboden in 2 740 o (bei Pegel A) ein 2,36 ~ ti e ~er 

Schacht cegr2.8en. ,\m 18.9. wurden ebenfalls am rillec::bode:rl 3 ~.ic:i.?.chte :::it 

Tiefen von 1,74 n , 2,31 m und 2,34 m aus gehoben. Veitere Gra bungen wure~n 

durch das frühe ~aushaltsende und die na~hfo!gende ungünstige ~itterung, die 

große Heuschneeceneen bra chte, trotz einiger Versuche verh~ndert. 
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festceha ltc11. ~articrunßen crfolGten an 3. und 25.B. sonie nm 13. und 17.9., 

Fotos vnn·c.hm am 30. 6., 5.7., 2.,3.,4.,s.,13,,14.,19.,24.,25.,26.8., 1.,2„ 

4.,6.,11.,12,,17.,18. u~d 20.9, gemacht. Das ITeißsee~ees wurde am 18.9.kar­

tiert, ~eiters TIUrden die Gletscher des Stubacl1tales am 19,8. von H.Senger, 

Hoiligc~blut aufge~orn~ en und von H,Slupetzky am 10,9., wenige Taße und witteru5s-

mäßig zua l etztrncigl i chen Zeitpunkt vot deTI Eaushaltsende am 22.9.1974, "". - l;J..G 

Ausaperu::c cles Geliindes i !:l ob<)ren Stubachtal 'l'IUrde am 30,6., 5,7,, 4,,13,,14., 

2~.,25,,26. 8,1. und 17,9, fotografisch festeghalten, 

8, Die ~.:essv.:117 der _L~;,P"0r:tinderun~ der Gle·c"'cl1er erfolgte im Auftrag des 

Meßprograrnmes des ÖsterTeichischen Alpenvereins, Da s Sonnblickkees wurde bei 

Meßrnarke 7 am 25,8. u~d der gesamte Gletscher am 19.9, nachge~essen, Öden-

winkelkees ~nd Unteres 2ifflkee s am 11~9.74, An den übrigen Gletschern war 

eine direkte Nachmessung wegen der Altschne ebedeckung der Zungenr~nder nicht 

r.r. . mi.i.glich. 

Vom Haushal tsj ahr1973/7 4 seien folgende Er_cc'l?nisse mitgeteilt: Die insge2ast 

gletsc!'lergi.h1stige \'!i tt:rcrung im 11aushc.l tsj1ü1r 73/7 4 führte zu einem nur. lang­

samen Abbau der Altschneedecke. Zum Ende des Eau~ha ltsjahres, das relativ früh 

am 22. September eintrat, war der Gletscher relativ wenig ausgeapert. Aus der 

Ausaperung läßt sich eine spezifische Mass enbilanz Yon + 45 ! 15 cm abschätzen. 

Damit waren innerhalb von 11 Jahren · 7 Haushaltsjahre positiv. ~ährend de r 

.Dekade waren 7 Jahre positiv und nur 3 negativ!. Das Sonnblickkees rückte 

heuer um 3,1 m vor, es war dies der größte Vorrucku.nesbetrag seit Beginn der 

Längen~esungen im Jahr 1960. 

Die A US TI ~ R T UN G E N wurden heuer mit Nachdruck weitergeführt.Im 

( ;v· einzelne!! betrafen sie folgende Arbeiten: 

A. Größeren Arbeits- und Zei taufi;·1?..nd erforderte die Zusamr::enstellun0 der 

Ergebnis se der ?.eihe 1963/64 bis 1971/72 von I.:assenbilanzbesti:ll':,ungen am 

Stubacher Sonnolickkees für eine umfangreic~ere Veröf fentlichunrr . In dieser 

Arbeit wurde auch der '!ersuch unte rnorn.r::en, die !fassenbilar~zen der Jahre 1957/58 

bis 1962/6 3 zu rekons~~uieren, sodaß damit ~raktisch eine 17-j~hrige 7:eßreihe 

zur Verfügung steht. 

B. Im ~ahmen eines ~erkvertr2ges wurden von J.Koschitz weitere Aus~ertu~c~ ~ 

durcJ:-.gefi.ihrt . llie Berer;::~.u:r:.g der 7.:assenbi lar.z 1971 /72 e?.'€2. b eine r.;i t tlere 

spezifische : .:asse'1.bila1~z von +12, 8 cm. ?ür dieses Haushe.l tsje.hr ·::urden auc~ 

Bilanzen von Teileinzugsg'2biete~ des Sonnblickkeeses b0rectnet. ~eiters ~urde;: 

die Easse::oil&.rlZe!'l des ?illeck-!'. c-'21es (ei nes kleinen Teiles des S6nnblic~~'~'2~]se3, 

der auch als eigener Gletscher anßesehen w~rden kann) fJr die Zeit 1963/64 

bis 1971/72 zu Vergleichszwecken berechnet. 
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C. Am Institut für l'hotocrllmi:rntrie der Universität Bonn \'rurden von Ir.g. 

L. hlnuelshaeen und Inc.D.Schr~ter die photoßrnm~etrischen Aufnnhmen vo!n 

Ödenwinkelkees von 1973 ausgewertet und eine Karte 1:5 ooo hergest ellt. 

Vergleichszwecke uurde der Gletscherflug 1969 im ~aßstab 1:1o ooo neu aus ­

gevrertet. 

D. Unter der Leitung von Ing,G,Hell, Institut für PhotograDcetrie der Univer­

si Hit }~D.rlsruJ1e (?rof. \'!,Hofmann) wurden die terrestrisch-ph~togro.Dr.:etrischen 

Aufnahmen von 1963 neu ausgev1ertet, Ebenso vmrde ein Eöhenlinie:1::il1rn mit · 

-Gletschergrenzen und Aperfiguren fil! 1973 im Naßstab 1 :5 ooo angefertigt, 

Von der Aufne.hmeci 1972 wurden die Aperfiguren ausgewertet, 
. d 

E. An der Fachhochschule Tiecklineho.usen (Außenstelle der Universität Bo:--_~M 

wurden unter der Leitung von Doz, Ing. Dr. n, Puruckherr im Rahr:1 en von ver­

gebenen Ingenieur-Arbeiten die gesaraten bisherigen geodätis6hen Pegelver­

messuneen vom Öclemtinkel und Sonnblickkees zwischen 1963 und 1974 zus 2rJ:-r:en ­

gestell t und überprüft und zum ~eil neu berechnet, sodaß sie für eine 

glaziologische ~eiterbearbe itung bereit stehen. 

F. Die Auswertungen der Klimabeobachtungen konnten nur teilweise ~eit erge­

führt verden, Im Rahmen eines Werkvertrages wurden die Jahre 1972,1966 u~d 

1973 der Station E!1zingerboden berechnet. 

G, Es wurde be gor:.nen, eine Fotokartei älterer Gletscheraufnahmen an:rn:!.e -,, ,.,_ _ 

da lfo.chforschur:gen in Salzburger Archiven zum Teil unbekannte ?ot os os t<:. ::.._;.iir. c: :.:· 

Gletscher aus der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhunderts und von der J2.hr­

hundertwende erbrachten, 

H. Weitere Arbeiten betrafen die Fotodokuoentation der Ausaperung der Glst3c~~~ 

und des Geländes im oberen' Stubachtal, zum Teil :ni t Vergleichen zur Pasterze 
i<.< 

undvanderen Glets~hern. 

Mehrere Exkursionen besuchten die Forschungsstelle im Aueust und Se~tember, 

Sie dokunent'ieren einerseits des große Interesse an den For schur.cen, a1~derer -· 

seits stellen sie Zlm Teil eine gi)ßere zeitliche Belastung der Feldarbeiten 

dar. Besonders heuBr ließen sich diese Versäuranisse durch das Fehlen des 

schönen Spät~on~er- und Herbst~etters nicht mehr vollstä~dig kornper..sier e~ . 

Vom 29. -30 8, war eine Exkursion des Geographischen Instituts der Unive rsitit 

Mainz in Arbeits gebiet, vom 6. -9, 9. dc.s G eographi sehe Inst ti tut in He i -5.s l "berg 

und voc 6.-12,9. das Geo graphische Institut in Regensburg , Vom 1,-9,9. wurde 

vom Institut für ?hotogram~e t rie der Universität 3onn u~ter der Leitunf vcn 

L. J.'.auelshngeY'. ei!:. Geländepraktilrn::i abgehalten, bei dem zahJ.rei che Ar "':: e :'.. ~e?: 

f .. d i:;i h 1 · t t r1 ( • h b ) D- · · "'-ud 0 .,., +0 " ur as _ or!::'c .. c; . .n ;-s progr_amhl ee eis e e \7Ur_,er.. s1e_.e o er:. , re1 .::: v ~--V „. 

der F'a.chhochsch1Jle ~e cklin .:;hausen a_:rbei teten unter der Le itung von :::, Pl:.:::-u ckh e~~ r 

am geo<lätischen ~:es spro eramr:i der Pegel mit (24.e.-3.9.) um praktische ::::l'fah~--'~'C 

für die /,bfassung der Ir!ccnicurarbei ten übe :::- d:i.e Bewec unesmes':unge n zu 

gewinn.er!, 

„ 
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Bei Bc a l~sieru~ß des Nachfolgeprojektes IHP sollen die Forschun~cn fortge­

setzt werden, wobei teilweise gewisse Verschiebungen in den Forschu~csschwer­

punktcn bea bsicl1tigt sind. Ein Schwergewicht wird wieder auf den Aus~ertungen 

des w~hrend der IDD gewonnenen Eaterials liegen, Bestimmte Ausweitunßen der 

Forschungen, wie sie sich aus der bisher gewoYinenen Erfahrung und aus den 

bisher vorließP.ndcn Ergebnissen aufdräneen,hängt von der Sulnrentionicrung ab 

und von den beruflichen Umständen des Projektleiters. 

Im Berichtsjahr 1974 gilt mein D A N K allen jenen, die bei den Feldarbeiten 

und Auswertungen mitgewirkt haben. Bei den Feldarbeiten danke ich besonders 

den lierren L.Llauelshagen, H, Puruckherr und ll,Hebertshuber; letzterem auch 

für die Betreuung der Klimastation Rudolfshlitte-Veißsee im Sommer. Fü~ die 

Mitarbeit bei den Auswertu~gcn bin ich J. Koschitz und für die Betreuung von 

~ - Teil-Auswerteprogramnen G, Hell,L. Mauelshagen,~.Schr6ter und R,Puruckherr 

zu Dank ve,rpflichtet. Der Eiser:.oahner-S:portverein gab 0.ankenswertervreise 

die ~~glichkeit zur Benützune des Sportheimes ~eißsee. Zu Dank ver~flichtet 

bin ich auch Herr n Prof. F. Steinhauser, Obma~ der Geophysilrn.lischen Koml".lissio:i.1 

der Ab:.de1'1ie der Wissenschaften für die Bereü::tstell ung der Iii ttel. 

Salzburg, 22.1.1974 01lL,uL), 
(H.Slupetzky) 

·I 
i 
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Das Schwerg ewic h t des p y d r o 1 o g j_ s c h e n M e ß P_! _ _S':'._ = 
g r a m m e s lag wi eder in der Me ssung des N:!_ederschlage s r'li t 

Totali satoren . 

Der J:otalisator l~andeckbach in ca.2000 n wurde abge lesen : Ar.::i 2.1., 

5. 2. ' 7. 3. '2. 4. '1 6 . 5. ' 13. 6 . ' 23. 6. '2 3. 7. ' 13 . 8 . '18. 9. '2. 1 0 . '2 5. 10. ' 

19 . 11. und 17.12.,d.h. insgesar·i.t 14 I!lal . 

De!' 'l'o-t.;alis a tor ~~auernmoos wurde konrol.~ iert: ( 2o4-o r:1 ): Am 3o. -12 ., 

6 • 2 • , ) . 3 • , 3 o • 3 . , 4 . 5 . , 3 • 6 . , 6 . 7 . , 3 . 8 • , 1 . 9 • , 5 . 1 o . , 2 7 . 1 o . , 2 9 . 1 1 . , und 

1 5 . 12 . ,d . h . insgesamt 13 mal . 

Der 'i'otali sator We ißsee ( 2270 I!l) wurde gemessen: Ar1 3o.12. , 2 . 2 ., 

3 .3, , 30 . 3 . , 4 . 5 . , 3.6 . , 6.7 . , 3 . 8 ., 1.9. , 5.1o. , 27 .10. ,29. "11., 15 . 12., d . h. 

insge samt 1 ) m~l . 

Der '.L1 ota}isator Kalser S.' ör:.i.. ( 2380 I!l) wurde abt:;elesen: Am 30. ·12 ., 

2 . 2 ., 8.) ., jo . 3.,4.5.,3.6 ., 6.7 ., 3.8 .,1 .9. , 5 .1 0 ., 27 .1 0.,15 .1 2 ., ct.h . 

insge sai~it 12 mal . 

Der ~otal isator Sonnblickkee s ( 2510 I!l) wurde kontrol ~ iert : Am 30 . 1~ . 1 
2. 2, , 8, J , , ) 0 • 3 • , L~ • 5 . , 3 , 6. , 6 , 7, , ) . 8 . , 1 . 9 , , ) . 9 , , 27, 1 0 , l 1 5 . 1 2 , d, h , 

1 2 mal i m Jahr . 

:Uer Schneepeg el am. Unteren Boden des Stubacher Sonnblj_ckY.:eeses vmrde 

jeweils bei den Kontrollg~ngen zuI!l Tot. Sonnbl i ckkees abgemessen . 

Be i den Totalisatorenmessunl_Sen 1vuTden Kalziumchlorid und bei Bedarf 

Paraffinöl beigegeben. Im Winter wurde i m Bere ic h der RegenDesser 

durc h Sondierung jeweils d i e Mit tlere Schneehö he be stiI'.1mt . 

Die für die gep l ante fü.·echnunc der h~rdrologi.schen 13il anz üi den 

Einzugsg ebieten notwenidgen Abflußmes sungen wurden wie imrne1· im 

RahI!len de r Kr9-ftwerks_anlagen de::. Ö}33 durchgeführt . 

Es wurde mit den Auswertungen der Schneedccken~ntersuc hungen und 

TotalisatoreDDessun.::;en se it 1963 begonnen . 

Auch ar1 di e ser St e l le se i He r:::.n H. Wi nte2'.' !'Ur ci ie . v er'l '.:i1E ichen 

K0ntrollen der 'i'o-calisa toren gedankt . ;· :e in Dank g i::!.t auc h allen 

anderen Kitarbei-cern am Pro~ramo . Herrn Ing . Prodinger von der 

Landesd iensts telle Salzburc des Hydrographischen Dienstes bi n ~eh 

für die gute 2usamrnen2,rbeit zu g rößer:i Dank verpflichtet . 

; <. { li"'f u~'} 
) 

( H Si up~t z· 1nr) .._ ~ • ~ -- C L .1...t) 1 

J 


